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 Yehme ghört vor viele hundert Jahr , deshalb war aussn a Kreuz daran ,darvonmad'Strassenghoassnhat.AlldiearmenSeein,diavonderYehmverurtheiltundgerichtwornsan,geisternindenHausumanandundmiissnsolanggeistern,bisinderKreuzkirchnhundertmalsovielheiligeMessngelesensan,alsarmeSeeleninHauswohne.

5 . Der Thurm im Residenzhof .

 In'n Hof von da Miinchna Residenz , wo ma bein Apothekerthor naus -geht,isahalbrundaThurmgstandu,vondemwardieRed,dasswennerzsammfallt,miissatnnserKönigshausaussterben.DeraltKönigLudwigisdösinnawornundhatdenThurmverbauenlassn,sodassmanixnmehrdervosiegt,„dennkeinBaiernsollseinohneAYittelsbach"—hatergsagt,inserLudwig.

G . Die schwarze Frau im Schloss .

 In der Residenz geht a Weibsbild um — es hoasst , sie war a GräfinunhatihreKinderumbracht1)—diekimmtjedesmal,wannaUnglückoderaTodesfallin'nKönigshausbevorsteht.SietragtsichganzschwarzmitanschwarznSchleier,nurobenamHalsabislaPelzlundinderHandanApfl—soissiegmalenimSchleissheimerSchloss,wos'auchmanchmalumanandgeisternsoll.—ASoldat,derSchildwachgstandnisimMünchnerSchloss,unaGaleriedienerinSchieissheimhamallezwoaausgsagt,siehättendieschwarzeFraukurzvor'nTodvonunsernselingaKönigumgehnselign,aberobdöswahris?

7 . Das Hungerbrünndl .

 Bei der Frauenkirchn links auf der Seiten abi , bald ma vomportalkimmt,isaBrünndlinderMauerhinteranGitter,undrüberisgmaln,wiamadieDomglockeneinbrachthat.Esstehtauchdabeige-schriebn,dasskrankeunmühsameLeutsiindemBrünndlseinWasserwaschnundervotrinkensollnunwahris's:eshilftauch.AbaweitersisnochaProphezeiungaufdenBrünndl,nämlidass,wenndösamaitrocknet,agrossiHungersnothdaherkimmt.Undrichti:zuZeitenvon'nYaterMax,wiadiegrosseTrocknenwarundarnachdieHungersnoth,dais"sBrünndlmittendrinweggwesen—unddöswars1bisjetz'soanzigeMal.

8 . D er Belgradwein .

 In'n Keller vo der Residenz ham s' no an etlen Flascherln von ganzanbsundernWein,denhatMaxEmanuelnochbeiderErstürmungvoBelgradmitgnomma.AondenWeinderfnianettrunkawem,ausserbeiHochzeitninunsernKönigshaus;dannmuassdiezuagmachteFlaschnher-

 1 ) Es ist ganz die Geschichte der weissen Frau im Hohenzollernhause ; im AnzugstecktdereinzigeUnterschied.

18 *


